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Montag bis Donnerstag  vor 18:00 Uhr 10,00 € / nach 18:00 Uhr:   10,50 €
Freitag, Samstag, Sonntag  vor 18:00 Uhr 10,50 € / nach 18:00 Uhr:   11,00 €
5er-Karte, übertragbar, auch Freitag–Sonntag 47,00 €
10er-Karte, übertragbar, auch Freitag–Sonntag 92,00 €
Studi-5er-Karte  42,00 €
An Feiertagen gilt der Sonntagspreis. | Kinder bis 14 Jahre zahlen 6,00 €.
Überlängenzuschlag 0,50 bzw. 1 €
Ermäßigung
Schüler/Studierende/Erwerbslose/Sozialhilfeempfänger 1,00 €
Ermäßigung BS-Ehrenamtskarte 0,50 €

Eintrittspreise

Das Kinoprogramm: 16.7.–22.7.2026

NEU

4.Wo
DOKU

3.Wo
2.Wo

SO KLINGT DAS LEBEN, tägl. 20:15 (So in span. OmU), 16:45
AUF ZWEI RÄDERN, tägl. 16:15
AUFSTAND IN AUSCHWITZ, So 14:45
THE PIANO TUNER, tägl. 19:00 (außer Mo), Fr + Sa auch 21:15 (beide in 
engl. OmU), Sa + So auch 14:00
INGEBORG BACHMANN – JEMAND, DER EINMAL ICH WAR, tägl. 18:10, Sa auch 14:30
DENN DIESES LEBEN LEBST NUR DU, Mo 19:00

2.Wo

VORSCHAU: 
ab 20.8.

Das Kinoprogramm 16.7.–22.7.2026

 tägl. 20:15 (So in span. OmU), 16:45
Zwei Jahre nach einem tragischen Schiffsunglück, das eine kleine Fischergemeinde 
erschütterte, beschließt ein Dorf an der galicischen Küste Spaniens, sein traditionel-
les „Rondallas“-Musikensemble wiederzubeleben.
„Ein warmherziger, bittersüßer Film über kollektive Trauer und Neuanfang – erzählt 
mit feinem Humor und zutiefst menschlich.” (El País)

NEU

Facebook:  https://www.facebook.com/universumfilmtheater  |  Instagram: https://www.instagram.com/universumfilmtheater/

Universum Kinobetriebs GmbH
Neue Straße 8
38100 Braunschweig 

Kartenreservierung unter
0531. 70 22 15-50
Newsletter und Programm unter
www.universum-filmtheater.de

Seit 2010 von der Bundesregierung und vom Land Niedersachsen jährlich 
ausgezeichnet für das herausragende Programm.!

  DOK am Montag: 20.7., 19:00

DENN DIESES LEBEN LEBST 
NUR DU

VORSCHAU:  ab 30.7.

VORSCHAU:  ab 6.8.

VORSCHAU:  ab 13.8.

DOK AM MONTAG:  3.8., 19:00
Zu Gast: Regisseur Timo Großpietsch

DOK AM MONTAG:  10.8., 19:00
Zum Gespräch zu Gast: Regisseur Lukas 

Reiter und zwei weitere Aktivisten

DOK AM MONTAG:  17.8., 19:00

Anzeige



v

v

Regie: Oana Lacroix, CH 2021, 5:47 Min.
Die Nachtigall bringt den Waldbewohnern mit 
ihrem Gesang Frieden und Ruhe. Als sie selbst 
Hilfe braucht, sind alle zur Stelle.

Regie: Daniel Sánchez Arévalo, ES 2025, 112 Min., FSK 12. Mit Javier Gutiérrez, 
María Vázquez, Judith Fernández | Bundesstart
Zwei Jahre nach einem tragischen Schiffsunglück, das eine kleine Fischergemeinde erschütterte, 
beschließt ein Dorf an der galicischen Küste Spaniens, sein traditionelles „Rondallas“-Musiken-
semble wiederzubeleben und am jährlichen regionalen Musikwettbewerb teilzunehmen. Durch 
die gemeinsamen Proben findet die Dorfgemeinschaft wieder zusammen. Nach und nach ge-
lingt es ihnen, ihre Begeisterung zurückzugewinnen und die Trauer hinter sich zu lassen. Vor der 
rauen, eindrucksvollen Landschaft Galiciens erzählt die Tragikomödie SO KLINGT DAS LEBEN mit
lakonischem Humor und einer äußerst charmanten Besetzung von Verlust und Versöhnung, von 
Schuld, Liebe und dem Mut zum Neuanfang. Untermalt von einem mitreißenden Soundtrack, 
gelingt Regisseur und Drehbuchautor Daniel Sánchez Arévalo (DUNKELBLAUFASTSCHWARZ) ein 
warmherziger, vielstimmiger Film über die heilende Kraft von Musik und Gemeinschaft. Seine 
Weltpremiere feierte der spanische Publikumsliebling auf dem Internationalen Filmfestival von 
San Sebastián im September 2025. „Ein warmherziger, bittersüßer Film über kollektive Trauer 
und Neuanfang – erzählt mit feinem Humor und zutiefst menschlich.” (El País)

tägl. 
20:15 

(So in span. OmU)
16:45

NEU

DOK AM MONTAG:  20.7., 19:00

Sie können das abspann
für Veranstaltungen 
samt Catering mieten!
Bei Interesse:
abspann@universum-filmtheater.de

Regie: Douglas Wolfsperger, DE 2025, 83 
Min., FSK 12, Dokumentarfilm

In DENN DIESES LEBEN LEBST NUR DU porträtiert
Regisseur Douglas Wolfsperger (BELLARIA – 
SO LANGE WIR LEBEN, WIEDERSEHEN MIT 
BRUNDIBAR) vier Menschen, die ihr Geschlecht
und ihren Namen, vor allem aber ihr Leben 
gegen alle Widerstände neu definieren – im 
ländlichen Raum in Süddeutschland, wo jeder
jeden kennt.
Mit feinem Humor, atmosphärischen Bildern 
und großer Empathie zeigt der Dokumentar-
film, wie die Protagonist*innen ihren Weg 
zwischen Traditionen, Erwartungen und 
gesellschaftlichem Druck finden. Dabei ent-
stehen Momente von Offenheit, Leichtigkeit 
und Kraft, die den Alltag ebenso prägen wie 
die Herausforderungen.

KURZFILM der Woche

Das Kinoprogramm  16.7.–22.7.2026

tägl. 16:15
Regie: Mathias Mlekuz, FR 2024, 89 Min., 
FSK 6. Mit Mathias Mlekuz, Philippe
Rebbot, Josef Mlekuz
Manchmal weist der Blick zurück den Weg 
nach vorn: Gemeinsam mit seinem besten 
Freund Philippe und Hund Lucky steigt Filme-
macher Mathias aufs Fahrrad und begibt sich 
auf einen ebenso ungewöhnlichen wie per-
sönlichen Trip quer durch Europa.
AUF ZWEI RÄDERN ist ein zutiefst berührendes
und zugleich lebensbejahendes Roadmovie 
voller Wärme, Witz und Menschlichkeit, das 
mühelos zwischen feiner Situationskomik 
und Ernst, Melancholie und tröstlicher Freude
balanciert.

2.Wo So 14:45
Regie: Gabi Schlag, DE 2026, 98 Min., 
FSK 12, Dokumentarfilm
Am 7. Oktober 1944 geschieht in Auschwitz-
Birkenau das Unvorstellbare: Häftlinge des 
jüdischen Sonderkommandos, das die ab-
scheulichste und grausamste Arbeit in 
Auschwitz zu verrichten hatte, erheben sich 
gegen ihre Mörder.
AUFSTAND IN AUSCHWITZ erzählt die Geschich-
te dieses einzigen bewaffneten Aufstands im 
Vernichtungslager Auschwitz nicht als spe-
kulatives Historienkino, sondern als konzen-
trierte, eindringliche dokumentarische Re-
konstruktion. Die visuelle Form der Graphic 
Novels von Vincent Burmeister wahrt die 
Distanz und schafft zugleich Nähe.

2.Wo

tägl. 19:00 (außer Mo), 
Fr + Sa auch 21:15 (beide in engl. OmU), 
Sa + So auch 14:00
Regie: Daniel Roher, US/CA 2025, 108 
Min., FSK 12. Mit Leo Woodall, Dustin 
Hoffman, Havana Rose Liu u.a.
„Ein junger Klavierstimmer entdeckt, dass
er wegen der Überempfindlichkeit seines 
Gehörs mit Leichtigkeit Safes öffnen kann. 
Das bringt ihn mit osteuropäischen Gangs-
tern in Kontakt, denen er bei ihren Raub-
zügen hilft. Gleichzeitig lernte er eine bril-
lante junge Pianistin kennen, die vom 
Hobby ihres Freundes nichts ahnt. Eine 
intelligent konstruierte, höchst unterhalt-
same Mischung aus Drama, Liebesge-
schichte und Krimi, die ihre Erzählstränge 
geschickt miteinander verknüpft.“ (film-
dienst.de) Mit dem aufstrebenden Star 
Leo Woodall und Legende Dustin Hoffman!

3.Wo

B-MOLL

tägl. 18:10, Sa auch 14:30
Regie: Regina Schilling, DE/AT 2026, 
95 Min., FSK 6, Dokumentarfilm
Zum 100. Geburtstag von Ingeborg 
Bachmann gelingt Regina Schil-
ling eine so sinnliche wie intellektuelle 
Annäherung an eine der bedeutendsten 
Schriftstellerinnen des 20. Jahrhunderts. 
Durch die kraftvolle Interpretation 
von Sandra Hüller und meisterhafte Ar-
chivmontagen wird Bachmanns Sprach-
gewalt im Kino unmittelbar erfahrbar.
INGEBORG BACHMANN – JEMAND, DER EIN-
MAL ICH WAR ist ein filmisches Porträt, 
das die Zerbrechlichkeit und Kraft einer 
Künstlerin feiert, die sich jeder Verein-
nahmung entzog und deren Werk bis 
heute eine visionäre Wucht besitzt.

4.Wo

VORSCHAU:  ab 23.7. VORSCHAU:  ab 23.7.


